
 

 

 
 
 
Sachsens Festivals: Ein Feuerwerk aus Musik, Kunst und Kultur 
 
Dresden, April 2025: Sachsen begeistert mit einer einzigartigen Kulturlandschaft, in der Musik, 
Theater und Tanz eine herausragende Rolle spielen. Mit der dichtesten Theater- und 
Orchesterstruktur Deutschlands ist das Bundesland ein Hotspot für Kulturbegeisterte. Von den 
prachtvollen Opernhäusern in Dresden, Leipzig und Chemnitz bis hin zu den weltberühmten 
Chören wie dem Dresdner Kreuzchor oder dem Thomanerchor – hier lebt und atmet die 
Musikgeschichte. 
Wer in Sachsen Konzerte besucht, folgt den Spuren grosser Komponisten wie Johann Sebastian 
Bach, Richard Wagner, Robert Schumann und Carl Maria von Weber. Die reiche Musiktradition 
spiegelt sich in über 40 national und international renommierten Festivals wider, bei denen 
erstklassige Orchester und Solisten aus aller Welt auf beeindruckenden Bühnen musizieren. 
Ob in historischen Schlössern, imposanten Burgen, malerischen Parks oder 
aussergewöhnlichen Kulissen wie stillgelegten Steinbrüchen – Sachsens Kulturlandschaft 
verbindet Tradition mit Innovation und bietet unvergessliche Erlebnisse für alle Sinne. 
 
Leipzig lockt mit Musikfestivals 
Die Musikstadt Leipzig ist bekannt für das Wirken berühmter Komponisten wie Bach, 
Mendelssohn-Bartholdy und Wagner. Mit dem Schostakowitsch Festival Leipzig (15. Mai 
– 1. Juni 2025) rückt ein weiterer Komponist in den Fokus. Zum 50. Todestag interpretieren 
das Gewandhausorchester unter Leitung des Gewandhauskapellmeisters Andris Nelsons sowie 
das Boston Symphony Orchestra und das Festivalorchester – bestehend aus Mitgliedern 
der Mendelssohn-Orchesterakademie und des Tanglewood Music Center Orchestra – alle 
Sinfonien und Solo-Konzerte Dmitri Schostakowitschs. Das beliebte Bachfest Leipzig steht 
unter der Überschrift „BACH – „TRANSFORMATION“ (12. – 22. Juni 2025). An originalen 
Spielstätten werden bei diesem herausragenden Festival Bach-Ensembles aus aller Welt in 
Konzerten Bachs grossen Choralkantaten-Jahrgang aufführen. Kultur und Kulinarik lassen sich 
in Leipzig perfekt zusammen geniessen. Die Gründung von Auerbachs Keller, bekannt aus 
Goethes Faust, liegt stolze 500 Jahre zurück. Als Dr. Heinrich Stromer von Auerbach im Jahr 
1525 erstmals Wein im Keller seines Leipziger Hauses an Studenten ausschenken liess, war 
das die Geburtsstunde für eines der traditionsreichsten Gasthäuser Deutschlands. Das 
Restaurant in der namhaften Mädler Passage feiert sein Jubiläum ganzjährig mit 
Veranstaltungen.  
 
Lausitz Festival: Starke Stücke, grossartige Kulissen 
Das Stück »Empusion«, das im Theater Basel am 30. April Premiere feiert, erlebte seine 
Uraufführung im Spätsommer 2024 beim Lausitz Festival (24. August – 14. September 
2025). Dieses Festival zählt seit seiner Gründung vor fünf Jahren zu den aufregendsten 
Kulturereignissen der Lausitz, einer Region in Ostdeutschland, die sich über rund 18.000 
Quadratkilometer erstreckt. Eigene Theaterproduktionen, Konzerte, Ausstellungen, 
ambitionierte Literaturveranstaltungen und einiges mehr summieren sich dort Jahr für Jahr zu 
einem einzigartigen Programm.  
Zu den Höhepunkten der Festivalausgabe 2025 zählt ein Konzert mit Musik von Arvo Pärt in 
Görlitz am 11. September, dem 90. Geburtstag des weltberühmten estnischen Komponisten, 
das live von ARTE übertragen wird. Der österreichische Regisseur Michael Sturminger 
konzipiert zur Festivaleröffnung in der atemberaubenden Kulisse der ältesten Brikettfabrik der 
Welt in Domsdorf ein Drama auf der Basis von Sonetten William Shakespeares. Ein immersives 



 

 

Theatererlebnis erwartet das Publikum bei »Müller & Müller« nach Texten des legendären 
DDR-Autors Heiner Müller und seiner zeitweiligen Ehefrau Inge Müller. Das Stück wird in der 
monumentalen Kulisse des stillgelegten Tagebaus Klettwitz uraufgeführt. Eine weitere 
Uraufführung gibt es mit der Familienoper »Krabat« von Marius Felix Lange, eine 
Koproduktion mit dem Gerhart-Hauptmann-Theater Görlitz-Zittau. Das Lausitz Festival 2025 
wartet noch mit vielen weiteren massgeschneiderten Projekten auf.  
Infos und Tickets unter lausitz-festival.eu  
 
Dresden feiert Tanzjubiläen und Johann Sebastian Bach 
Auch das barocke Dresden an der Elbe lockt 2025 mit besonderen Anlässen und wird zur 
Tanzstadt: 200 Jahre Semperoper Ballett, 100 Jahre Palucca Hochschule für Tanz 
Dresden und 100 Jahre Opernball werden gefeiert. Gret Palucca, die Pionierin des 
deutschen Ausdruckstanzes, gründet 1925 ihre eigene Schule. Die Semperoper Dresden feiert 
in diesem Jahr den 200. Jahrestag der Gründung ihres festen Ballettensembles, das auf Carl 
Maria von Weber zurückgeht. Er war es, der am 1. April 1825 erstmals drei fachlich 
ausgebildete Frauen für honorierte tänzerische Tätigkeiten engagierte und damit den 
Grundstein für das international renommierte Semperoper Ballett legte. 
Im Jahr 2025 jährt sich der Todestag von Johann Sebastian Bach zum 275. Mal. Dresden, 
eine seiner bedeutsamen Wirkungsstätten, würdigt den Barockmeister mit einer Vielzahl 
erlesener Konzerte an aussergewöhnlichen Orten. Die Kathedrale in Dresden bringt an 15 
Abenden Bachs gesamtes Orgelwerk zur Aufführung, gespielt von Domorganist Sebastian 
Freitag auf der Silbermannorgel des Gotteshauses (28. März bis 31. Oktober 2025) 
 
Neues Festival Elblandia  
Mit dem Elblandia Festival startet im Jahr 2025 ein brandneues Projekt, das von Pirna aus 
Musik an die schönsten Orte in der Sächsischen Schweiz, dem Osterzgebirge, bis nach Meissen 
und Pirna bringen wird. Namentlich inspiriert von Jean Sibelius‘ populärem Orchesterwerk 
„Finlandia“ erklingt auf Festivalinseln an fünf Wochenenden im Jahr und an weiteren Terminen 
Musik mit klassischem Schwerpunkt. Ziel ist es, neben etablierten Stars und Orchestern junge 
Musiker aus der Region in das Festivalprogramm einzubeziehen. Burgen, Schlösser und Kirchen 
werden dabei zur stimmungsvollen Bühne. Eröffnet wird der erste Elblandia-Jahrgang vom 
Wratislavia Chamber Orchestra mit seiner Konzertmeisterin Roksana Kwaśnikowska und 
„Zweimal vier Jahreszeiten“ von Antonio Vivaldi und Astor Piazzolla. Das Festival findet noch 
bis 7. Dezember 2025 statt. 
 
Chemnitz Kulturhauptstadt Europas 2025: Festival. Kunst. Maker.  
Chemnitz und die Chemnitz.Zwickau.Region stehen nicht nur für industrielle Innovation, 
sondern auch für eine lebendige Kunst- und Kulturszene. Über das Kulturhauptstadtjahr hinaus 
begeistern zahlreiche Festivals Besucher aus aller Welt. 
Ein Highlight ist das KOSMOS Chemnitz – Festival für Demokratie, das vom 13. bis 15. 
Juni 2025 die Innenstadt in einen Ort des Austauschs, der Musik und gesellschaftlichen Debatte 
verwandelt. Ebenso beeindruckend ist das Internationale Festival für zeitgenössischen 
Tanz TANZ | MODERNE | TANZ, das vom 18. bis 29. Juni 2025 mit faszinierenden 
Choreografien und innovativen Inszenierungen begeistert. 
Chemnitz 2025 – ein Jahr voller kreativer Impulse, das weit über die Kulturhauptstadt 
hinausstrahlt! 
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